
304 Kapitel xx1v.

 

Türen haben sehr viele Nachteile; sie werfen sich

leicht und sind schwer zu schliessen, und wenn’s

kalt ist, dringt bei jedesmaligem Oeffnen ein starkes

Quantum feuchter und eisiger Luft in die Wohn—

räume und kühlt diese entsprechend ab.

Fig. 56.
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Beginnen wir mit dern Aufriss einer zweiflüg—

ligen Tür Wir werden die aufrechten wie die Quer—

rahmenstücke dieser Tür aus 4 cm (oder 11/2 Zoll)

starkem Holz herstellen. Unter den aufrechten Rah-

menstücken unterscheiden wir (Fig. 56) die mitt—

leren A von den seitlichen B; Querrahmenstücke

nennt man die eingefügten Horizontalhölzer C. Die

im ganzen durchgehenden Rahmenstücke erhalten
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